
AUSSTELLUNG: 
DIE STRASSE GEHÖRT 
UNS - LOST SPACE? 
Feministische Graffiti. 
Strassenkunst von 
Frauen aus aller Welt.
 
CAMPBAR 
Drinks, Suppen & 
Literatur

BUCHHANDLUNG 
CHICKLIT  
Am Samstag: 
feministische und 
queerfeministische 
Theorie und Bellet-
ristik, Lesbenromane, 
Kinderbücher, Graphic 
Novels und mehr.

PROTESTLABOR 
KIDZ: 
KINDERBETREUUNG 
Damit du freigespielt 
bist, können wir dein 
Kind ab 3 Jahren 
betreuen. 
FR 14-19 Uhr
SA 10-15 Uhr
SO 12-15 Uhr 
Achtung! Bitte bis 
spätestens 22.9.2016 
anmelden. 
camp@feminismus-
krawall.at. 

SUPPORT
Das Feminismus & 
Krawall Camp 2016 
wird freundlich unter-
stützt von: 

 

Feminismus & Krawall
c/o KV Peligro
Domgasse | 4020 Linz
Illu: silkemueller.net

Anmeldung 
Bitte melde dich fürs Protest- 
labors deines Gustos an: 
camp@feminismus-krawall.at
Du hast dich nicht angemeldet und 
möchstes spontan dabei sein? 
Kein Problem! Schau vorbei!
facebook.com/FrauentagLinz
twitter.com/femkrawall
#fukc16

Sprache | Language
You don’t speak german? 
No worries! Write us and we try to 
organise translation into your lan-
guage. 

Barrierefreiheit 
Das Gebäude ist barrierefrei und 
verfügt über einen nutzbaren 
WC-Raum.

Preise 
Die Protestlabore finden ohne 
Teilnehmer*innen Gebühr statt! 
Alle Materialien sind vorhanden.

Registration
Please register for the Protestla-
bor of your preference here:
camp@feminismus-krawall.at 
You haven‘t registered and you 

would like to take part last mi-
nute? - No problem! Just pass by!

Accessibility
The venue is barrier-free and has 
fully accessible toilets. 

Fees
All Protestlabore are free of entry! 
All materials are provided.

Wertevorstellungen und Motivati-
onen hinter den Parolen erkennen 
und darauf rasch, locker oder so-
gar humorvoll reagieren? Diesen 

Fragen werden wir uns im Work-
shop widmen, gemeinsam Strate-
gien und Gegenargumente entwi-
ckeln und diese ausprobieren. 

PARTNER*INNEN
Acrobaleno | Amara | Autonomes 
Frauenzentrum | dorf tv. | FIFTI-
TU% | Frauen der African Com-
munities | JAAPO | Jugendkul-
turbox ann and pat | KunstRaum 
Goethestrasse | Kunstuniversität 

Linz | maiz | Pangea | peligro.at |
Radio FRO 105.0 | servus.at | 
S.O.U.L Flavour | SPACEfemFM-
Frauenradio | Stadtwerkstatt | 
T.K. Tanz | willy*fred und zahl-
reiche Einzelkämpfer*innen

29.9. DONNERSTAG 30.9. FREITAG 1.10. SAMSTAG SONNTAG

10—11 Selbstbestimmte
Selbstverteidigung

Protestlabor
Queer-feminist ischer 
Rap

Selbstbestimmte
Selbstverteidigung

Protestlabor    
Forumtheater:
Emanzipierte
Zuschauer*innen

Wählen gehen 

11—12 Protestlabor      
Rebellische 
Clownessen

Protestlabor    
Böszer Krawall

Frühschoppen 
@CampBar

12—14 Protestlabor    
Strategien gegen
Stammtischparolen14—15 Auszeit Lunch Auszeit Lunch

15—16 Protestlabor       
Nie wieder ein Öster-
reich ohne uns! 

Protestlabor   
Street-Art als Aktions-
form!

Vorbereitung Versuchsanordnung Demo Schlusspfiff

16—19 Protestlabor Versuchsanordnung Demo
Route: Fabrikstraße 18 zum Martin-Luther-
Platz

19—20 Startschuss Auszeit Dinner Auszeit Dinner

Ab 20 Eröffnungsdiskussion
Zentrum für politische
Schönheit

Film Girl Power Planungstreffen 
Protestlabor Demo

Performances & Open Decks* 
Special guest: Lila Lisi (CH)
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hat selbst er-
lebt, wie 
schwierig es 
für Frauen ist, 
sich einen Na-
men zu machen und sie drehte 
eine Doku. 
„Girl Power“ zeigt 15 Frauen aus 
der ganzen Welt bei ihrer abenteu-
erlichen Arbeit.

20H - OPEN END  
Planungstreffen - Versuchsan-
ordnung: Protestlabor Demo am 
Samstag, 1.10.2016

SAMSTAG 1. OKTOBER
PROTESTLABORE VON 10-14H

10-11 H SELBSTBESTIMMTE 
SELBSTVERTEIDIGUNG

10-14H FORUMTHEATER: EMANZI-
PIERTE ZUSCHAUER_INNEN
„SCHLUSS MIT EINEM THEATER, DAS
DIE REALITÄT NUR INTERPRETIERT;
ES IST AN DER ZEIT DIE REALITÄT ZU
VERÄNDERN!“ BOAL
Basierend auf Erinnerungen des 
Körpers, Geschichten des Lebens 
und einfachen praktischen Übungen 
auf Basis von Augusto Boals „Forum 
Theater” und “Games”. In diesem 
Protestlabor arbeiten wir mit Stimu-
lation der Sensibilität, um Zugang 

zu internen Qualitäten und Ideen zu 
ermöglichen. Die interaktive Thea-
terform zielt darauf ab ein Forum für 
sozialen Wandel und Ermächtigung 
zu schaffen. Das Protestlabor bietet 
einen Rahmen um “out of the box” 
zu denken, die Elemente der Iden-
tität und Reflexionen zu erkunden 
und eine Plattform für die Diskus-
sion und den Austausch zu öffnen. 
Die Teilnehmer*innen werden unter 
Anleitung der Trainerin ihre eigenen 
„Forum Theater” Szenen schaffen.

11-14H BÖSZER KRAWALL
TRAINERIN: CORDULA BÖSZE
Auch Krawall kann dramaturgisch 
spannend aufgebaut und aufge-
führt werden. Dazu können in die-
sem Protestlabor lust- und fantasie-
voll Konzepte zur Selbstorganisati-
on und zum Laienmusizieren aus-
probiert werden. Eingeladen sind 
Frauen*, die Lust auf freie Impro-
visation und Krawall haben, ganz 
egal, ob Aktionist*in, Musiker*in, 
Performer*in, Literat*in, Schüler*in, 
… Alle, die Freude an Krach, Musik 
und organisiertem Chaos haben, 
können mitspielen! 

Bitte bringt 
Klangerzeu-
ger aller Arten 
mit: Musik-
instrumente 

DONNERSTAG, 29. SEPEMBER

19H STARTSCHUSS 

20H ERÖFFNUNGSDISKUSSION: 
ZENTRUM FÜR POLITISCHE 
SCHÖNHEIT /BERLIN
Das Zentrum für Politische Schön-
heit (ZPS) ist eine Sturmtruppe zur 
Errichtung moralischer Schönheit, 
politischer Poesie und menschli-
cher Großgesinntheit. 
Das ZPS setzt auf Menschlichkeit  
als Waffe, betreibt einen aggres-
siven Humanismus und nutzt die 
Freiheit, mit den Gesetzen der 
Wirklichkeit zu experimentieren.
Aggressiver Humanismus muss 
wehtun, reizen, Widerstand leis-
ten und inspirieren. 
Grundüberzeugung des ZPS ist, 

dass die Leh-
ren des Ho-
locaust durch 
die Wieder-
holung poli-

tischer Teilnahmslosigkeit, Flücht-
lingsab-wehr und Feigheit annul-
liert werden und dass Deutschland 
aus der Geschichte nicht nur ler-
nen, sondern auch handeln muss. 
Im ZPS arbeiten Humanist*innen 
und Künstler*innen an der Beset-
zung des Niemandslands zwischen 
Wirklichkeit und Ideal.

FREITAG 30. SEPTEMBER
PROTESTLABORE VON 10-19H

10-11H SELBSTBESTIMMTE 
SELBSTVERTEIDIGUNG

10-14H 
QUEER-FEMI-
NISTISCHER 
RAP 
TRAINERIN-

NEN: DUFFY alias DACID GO8LIN 
UND MAIRA CAIXETA 
Rap ist Selbstermächtigung und 
Emanzipation aus erlebten Unter-
drückungsverhältnissen in Texten, 
Worten, Flows und Beats. 
Mit Worten, Beats und Rhymes be-
nennen wir die Unterdrückungsver-
hältnisse und erfinden Handlungs-
möglichkeiten!

11-14H CLOWNESSEN 
TRAINERIN: SILVIA SPECHTENHAU-
SER
Clownin sein heißt offen sein für 
alles was ist und beständig im Kon-
takt mit dem vollen Leben zu ste-
hen. Um uns als Clowns wirklich 
für eine Situation zu öffnen, ist 
es wichtig zu wissen, was in uns 
selbst vorgeht, was wir denken und 
fühlen, was wir uns wünschen, was 
wir wollen und vorhaben. Nur wenn 
wir wirklich bei uns sind, haben wir 

die Kraft für 
Andere da zu 
sein, wie auch 
zu rebellieren. 
In diesem Im-

pulsworkshop machen wir uns auf 
die Suche nach der persönlichen 
Clownin, die in uns allen steckt. 
Eine Entdeckungsreise, auf der Su-
che nach unserer Verspieltheit, un-
serer eigenen Berührbarkeit und 
dem Traum von einer anderen, le-
bendigeren Welt.

15-19H NIE WIEDER EIN ÖSTER-
REICH OHNE UNS!
TRAINERINNEN: MARISSA LOBO, 
GRACE LATIGO UND TANIA ARAUJO.
Das Protestlabor Demosprüche bie-
tet Übungsraum für Kreativität und 
kommunikative In/Kompetenz. 
Die Teilnehmer*nnen werden ermu-
tigt zu intervenieren und zu arti-
kulieren. Durch interaktive Diskus-
sionsübungen erproben wir ver-
schiedene Demosprüche und Hand- 
lungsstrategien. Wir unterstützen 
uns gegenseitig und erfahren da-
bei neue Wörter und Sprüche aus 
der ganzen Welt. Coole Sprüche 

sind an diesem 
Tag gefragt – 
egal in welcher 
Sprache!

15-19H STREET-ART ALS AKTIONS-
FORM!
TRAINERINNEN: HELGA SCHAGER UND 
SABINE SINZINGER
Stencilin oder auch Schablonen-

kunst genannt, 
ist eine Form 
der StreetArt 
und ein geeig-
netes Mittel, 

Ideen in Form von Sujets und/oder 
Textbotschaften im Stadtbild künst-
lerisch zum Ausdruck zu bringen. 
Durch das Anfertigen von Stencils 
ist es möglich, innerhalb kürzester 
Zeit und beliebig oft, politische For-
derungen im Stadtbild zu verankern. 
Von queer-feministischen Inhal-
ten bis hin zum witzigen Bild ist 
bei der Motivauswahl alles mög-
lich. Neben der praktischen Anfer-
tigung von Stencils (Idee/ Scha-
blone schneiden/ sprayen) freuen 
wir uns auch auf Diskussionen über 
queer-feministische Interventio-
nen im öffentlichen Raum.

20H FILMSCREENING „GIRL POWER“ 
DIR. SANY (2015, CZ, 90MIN) 
Die Graffiti-Szene wird weitge-
hend als Männerdomäne wahrge-
nommen, nicht zuletzt wegen der 
Illegalität, in der sich die Künst-
ler bewegen. 
Die tschechische Sprayerin Sany 

ebenso, wie Gartengeräte, Werk-
zeuge, Küchenutensilien etc. … 
Im Anschluss an das Protestla-
bor wird die mobile Kapelle bei 
der Performance-Demo für akus-
tische Interventionen sorgen.

16-18H VERSUCHSANORDNUNG: 
PROTESTLABOR DEMO
Eine Live-Performance Versuchs-
anordnung des Feminismus und 
Krawall Camps. JOIN US! Alle sind 
herzlich eingeladen dabei zu sein.
Treffpunkt 16h: Feminismus und 
Krawall Camp | Fabrikstr. 18
Demo Route: Camp –> Martin-Lu-
ther-Platz und retour!

AB 20H PERFORMANCES & 
OPEN DECKS*
LILA LISI - QUEER-FEMINIST STORY-

TELLING (CH)
Lila Lisi er-
zählt mit Gi-
tarre und 
Stimme Ge-

schichten über die vielfältigen Er-
scheinungsformen der Liebe. Ihr 
Repertoire ist eine Erkundung der 
Liebe und von bedeutungsvollem 
Firlefanz in Liedern, denen sie 
überraschende Wendungen und 
Bedeutungen gibt. Diese Musik 
nährt und öffnet. Die Lieder las-
sen die Zuhörenden in ihren täg-

lichen To-Do-Listen einen Moment 
anhalten und öffnen ein Türchen 
zur Innenwelt.

*Open Decks: Bring your queer-fe-
minist voices on Vinyl, Stick, CD, 
Smartphone …

SONNTAG, 2. OKTOBER 2016

11-12H FRÜHSHOPPEN

12-15H STRATEGIEN GEGEN 
STAMMTISCHPAROLEN
TRAINERIN: FABIANA ELLMERER
Es passiert im-mer wieder, ob in 
der U-Bahn, im Gasthaus oder 
auf der Stra-
ße. Oft werden 
wir mit sexisti-
schen, rassis-
tischen oder 
anderen ausgrenzenden und ab-
wertenden Aussagen konfron-
tiert. Sogenannte Stammtischpa-
rolen sind Teil unseres Alltags und 
nehmen Einfluss auf unser gesell-
schaftliches Miteinander.
Emanzipation bedeutet auch die 
Begegnung mit Andersdenken-
den. Dieser Scheu wollen wir uns 
stellen. Wie kann ich den Sprüche-
klopfer-*innen den Wind aus den 
Segeln nehmen, die Meinungen, 
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zur Innenwelt.

*Open Decks: Bring your queer-fe-
minist voices on Vinyl, Stick, CD, 
Smartphone …

SONNTAG, 2. OKTOBER 2016

11-12H FRÜHSHOPPEN

12-15H STRATEGIEN GEGEN 
STAMMTISCHPAROLEN
TRAINERIN: FABIANA ELLMERER
Es passiert im-mer wieder, ob in 
der U-Bahn, im Gasthaus oder 
auf der Stra-
ße. Oft werden 
wir mit sexisti-
schen, rassis-
tischen oder 
anderen ausgrenzenden und ab-
wertenden Aussagen konfron-
tiert. Sogenannte Stammtischpa-
rolen sind Teil unseres Alltags und 
nehmen Einfluss auf unser gesell-
schaftliches Miteinander.
Emanzipation bedeutet auch die 
Begegnung mit Andersdenken-
den. Dieser Scheu wollen wir uns 
stellen. Wie kann ich den Sprüche-
klopfer-*innen den Wind aus den 
Segeln nehmen, die Meinungen, 



AUSSTELLUNG: 
DIE STRASSE GEHÖRT 
UNS - LOST SPACE? 
Feministische Graffiti. 
Strassenkunst von 
Frauen aus aller Welt.
 
CAMPBAR 
Drinks, Suppen & 
Literatur

BUCHHANDLUNG 
CHICKLIT  
Am Samstag: 
feministische und 
queerfeministische 
Theorie und Bellet-
ristik, Lesbenromane, 
Kinderbücher, Graphic 
Novels und mehr.

PROTESTLABOR 
KIDZ: 
KINDERBETREUUNG 
Damit du freigespielt 
bist, können wir dein 
Kind ab 3 Jahren 
betreuen. 
FR 14-19 Uhr
SA 10-15 Uhr
SO 12-15 Uhr 
Achtung! Bitte bis 
spätestens 22.9.2016 
anmelden. 
camp@feminismus-
krawall.at. 

SUPPORT
Das Feminismus & 
Krawall Camp 2016 
wird freundlich unter-
stützt von: 

 

Feminismus & Krawall
c/o KV Peligro
Domgasse | 4020 Linz
Illu: silkemueller.net

Anmeldung 
Bitte melde dich fürs Protest- 
labors deines Gustos an: 
camp@feminismus-krawall.at
Du hast dich nicht angemeldet und 
möchstes spontan dabei sein? 
Kein Problem! Schau vorbei!
facebook.com/FrauentagLinz
twitter.com/femkrawall
#fukc16

Sprache | Language
You don’t speak german? 
No worries! Write us and we try to 
organise translation into your lan-
guage. 

Barrierefreiheit 
Das Gebäude ist barrierefrei und 
verfügt über einen nutzbaren 
WC-Raum.

Preise 
Die Protestlabore finden ohne 
Teilnehmer*innen Gebühr statt! 
Alle Materialien sind vorhanden.

Registration
Please register for the Protestla-
bor of your preference here:
camp@feminismus-krawall.at 
You haven‘t registered and you 

would like to take part last mi-
nute? - No problem! Just pass by!

Accessibility
The venue is barrier-free and has 
fully accessible toilets. 

Fees
All Protestlabore are free of entry! 
All materials are provided.

Wertevorstellungen und Motivati-
onen hinter den Parolen erkennen 
und darauf rasch, locker oder so-
gar humorvoll reagieren? Diesen 

Fragen werden wir uns im Work-
shop widmen, gemeinsam Strate-
gien und Gegenargumente entwi-
ckeln und diese ausprobieren. 

PARTNER*INNEN
Acrobaleno | Amara | Autonomes 
Frauenzentrum | dorf tv. | FIFTI-
TU% | Frauen der African Com-
munities | JAAPO | Jugendkul-
turbox ann and pat | KunstRaum 
Goethestrasse | Kunstuniversität 

Linz | maiz | Pangea | peligro.at |
Radio FRO 105.0 | servus.at | 
S.O.U.L Flavour | SPACEfemFM-
Frauenradio | Stadtwerkstatt | 
T.K. Tanz | willy*fred und zahl-
reiche Einzelkämpfer*innen

29.9. DONNERSTAG 30.9. FREITAG 1.10. SAMSTAG SONNTAG

10—11 Selbstbestimmte
Selbstverteidigung

Protestlabor
Queer-feminist ischer 
Rap

Selbstbestimmte
Selbstverteidigung

Protestlabor    
Forumtheater:
Emanzipierte
Zuschauer*innen

Wählen gehen 

11—12 Protestlabor      
Rebellische 
Clownessen

Protestlabor    
Böszer Krawall

Frühschoppen 
@CampBar

12—14 Protestlabor    
Strategien gegen
Stammtischparolen14—15 Auszeit Lunch Auszeit Lunch

15—16 Protestlabor       
Nie wieder ein Öster-
reich ohne uns! 

Protestlabor   
Street-Art als Aktions-
form!

Vorbereitung Versuchsanordnung Demo Schlusspfiff

16—19 Protestlabor Versuchsanordnung Demo
Route: Fabrikstraße 18 zum Martin-Luther-
Platz

19—20 Startschuss Auszeit Dinner Auszeit Dinner

Ab 20 Eröffnungsdiskussion
Zentrum für politische
Schönheit

Film Girl Power Planungstreffen 
Protestlabor Demo

Performances & Open Decks* 
Special guest: Lila Lisi (CH)


